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Überblick über die Lektion
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 Jeremia

 Sohn des Priesters Hilkia zu Anatot

 Im 13. Jahr König Josias (627 v.Chr.) zum 

Propheten berufen (Jer 1,1-10). 

 wurde schon zu seiner ersten Rede nach 

Jerusalem gesandt (Jer 2,2).

 ist Bußrufer unter den Königen Joahas, 

Jojakim, Jojachin und Zedekia bis zu seinem 

Tode (um 580 v.Chr.).
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Zeitliche Einordnung der Verfassung
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Position im Tanach (hebräische Bibel)
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Gliederung

6

•Berufung des Propheten (1)

Einleitung (1)

•Bußrufe (2-29)

•Das zukünftige Heil und der neue Bund (30-33)

•Belagerung und Zerstörung Jerusalems (34-39)

Bis zur Zerstörung Jerusalems (2-39)

•Bericht über Geschehnisse nach dem Abzug Nebusaradans (40-45)

•Weissagungen gegen andere Völker (46-51)

•Kurzer rückblickender Bericht über die Zerstörung Jerusalems (52). 

Nach der Zerstörung Jerusalems (40-52)

N
a

c
h

 R
ie

n
e

c
k
e

r
(H

g
.)

. 
L

e
x
ik

o
n

 z
u

r 
B

ib
e

l.



A
n

s
g

a
r 

N
. 
P

rz
e

s
a

n
g

, 
w

w
w

.b
ib

e
lu

n
te

rr
ic

h
t.

d
e

Ja
n

u
a

r 
2

1

 kein geschlossener Gedankengang, Sammlung von 

Reden aus 50 Jahren.

 Situation in Juda: Sünde. Gottes letzter Versuch, das 

Volk zur Buße zu rufen. 

 Der Tempel ist kein Schutz: 

 Androhung der Zerstörung Jerusalems und des Tempels 

(Jer 26,6; 34,2; 37,8)

 Zerstreuung des Volkes

 Hoffnung: 

 zeitliche Begrenzung der Herrschaft Babylons (Jer 25,11), 

 Rückkehr und Wiederaufbau (Jer 30,18)

 das Heil wird später auf einer besseren Grundlage 

beruhen.
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 Trotz erfüllter Ankündigungen folgt man 

den falschen Propheten. 

 Die Deportationen (605 und 597 v.Chr.) 

bringen das Volk nicht zur Einsicht. 

 Beeindruckend: Jeremia wird nicht 

entmutigt

 weder dadurch, dass sichtbarer Erfolg 

ausbleibt

 noch dadurch, dass er die Zerschlagung des 

Volkes miterleidend muss

 Zedekia rebelliert trotz der Warnung 

Jeremias gegen Nebukadnezar 

 Nach zweieinhalbjähriger Belagerung 

 werden Jerusalem und der Tempel zerstört

 und der Großteil des Volkes weggeführt (587 

v.Chr.). 

 Jeremia bleibt zunächst zuhause, muss 

dann nach Ägypten ziehen (Jer 40-43). 

Dort predigt er und wird laut Überlieferung

zu Tode gesteinigt. 
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